
	 	
	
	
Protokoll	vom	Kreisparteitag	am	12.03.2020,	Gasthaus	Helms,	Altensalzkoth		
	
Beginn:	19,45	Uhr,	Ende	23,00	Uhr	
	
Anwesend:	lt.	Anwesenheitsliste	
	
Tagesordnung:	
	

1. Eröffnung	und	Begrüßung,	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Einladung	
und	Beschlussfähigkeit	und	Genehmigung	der	Tagesordnung	

2. Rechenschaftsbericht	des	Kreisvorstandes	und	Aussprache	
3. Rechenschaftsbericht	des	Kreisschatzmeisters	und	Aussprache	
4. Entlastung	des	Vorstandes	
5. Verabschiedung	des	neuen	Haushaltes	
6. 1		Wahl	eines	KV-Schatzmeisters	

2		Wahl	von	16	Delegierten	und	Ersatzdelegierten	zum	Bezirksparteitag	
7. Ehrungen	
8. Thüringen	und	der	Umgang	mit	der	AfD	
9. Beschluss:	Kreisverband	mit	klarer	Abgrenzung	zur	AfD	auf	allen	Ebenen	
10. Wichtige	Neuigkeiten	aus	unseren	Fraktionen	
11. Aktuelles	aus	dem	Kreisverband	
12. Behandlung	von	Anträgen	
13. Verschiedenes	

	
Zu	Top	1:	
	
Der	Kreisvorsitzende	Robert	Kudrass	eröffnet	die	Sitzung,	begrüßt	die	Teilnehmer	und	
stellt	die	ordnungsgemäße	Ladung	und	Beschlussfähigkeit	fest.	Die	Tagesordnung	wird	
geändert	bzw.	ergänzt:	Top	6.1	–	Wahl	eines	KV-Schatzmeisters,	Top	6.2	–	Wahl	der	16	
Delegierten	und	Ersatzdelegierten	zum	Bezirksparteitag.	
	
Zu	Top	2:	
	
Im	Bericht	des	Kreisvorstandes	erwähnt	R.	Kudrass	die	Neuwahlen	des	Vorstandes	im	
OV	Celle	und	regelmäßige	Sitzungen.	Weiter	wird	berichtet	über	die	3	Kreisparteitage	
2019,	im	Oktober	mit	dem	Gast	Stephan	Birkner.	Im	Jahr	2019	gab	es	ein	
Mandatsträgertreffen	und	vor	wenigen	Tagen	in	Winsen	eine	Veranstaltung	mit	den	
Kreislandwirten	und	dem	BTA	Gero	Hocker.	Ein	Bericht	hierzu	erschien	leider	nur	bei	
„Celle	heute“,	obwohl	weitere	Pressevertreter	eingeladen	waren.	
Der	Kreisschatzmeister	ist	schwer	erkrankt,	so	dass	die	Kassengeschäfte	erst	einmal	
kommissarisch	von	S.	Wienecke	übernommen	wurden.	Neu	ist:	Die	Abwicklung	der	
Celler	Mitgliederbeiträge	wird	von	LIPS	vorgenommen,	was	demnächst	für	den	OV	
Eschede	ebenfalls	eingeführt	werden	soll.	
	



Zu	Top	3:	
	
Der	kommissarisch	eingesetzte	Kreisschatzmeister	S.	Wienecke	gibt	den	Kassen-
Bericht	für	das	Jahr	2019.	
	
Die	Anzahl	der	Mitglieder	im	Kreisverband	liegt	bei	180	
Die	Kasse	startet	2019	mit	einem	Betrag	von	 	 	 12.538,67	Euro	
Einnahmen	aus	Beiträgen,	Mandatsträger,	OV-Anteile,	
Konto-Gutschriften,	Zuschüssen	und	Spenden	 	 	 17.871,06	Euro	
Ausgaben	für	Beiträge	Bund/LV,	Gesch.-Betrieb,	
politische	Arbeit	 	 	 	 	 	 	 16.367,48	Euro	
Endstand	2019	 	 	 	 	 	 	 14.042,25	Euro	
	
Die	Erfahrungen	bei	der	Mitgliederbeitrags-Abwicklung	durch	LIPS	waren	nur	positiv,	
so	dass	dieser	Service	allen	OV’s	empfohlen	wird.		
S.	Lenzen	weist	im	Bericht	der	Kassenprüfer	darauf	hin,	dass	es	keine	
Unregelmäßigkeiten	gibt,	es	müssen	nur	Kleinigkeiten	in	der	Kassenführung	geändert	
werden.	
Aussprache:	Frau	E.	Brand	wendet	ein,	dass	die	Schulungen	im	Sommer	durch	LIPS	so	
schlecht	waren,	dass	die	Verbindung	zu	LIPS	für	sie	nur	Schwierigkeiten	hervorruft	–	
das	Navision-System	funktioniert	nicht.	
G.	Hildebrand	fordert	schnellstmögliche	(Nach-)	Schulungen	für	die	Schatzmeister	des	
KV.	
	
Zu	Top	4:	
	
Dem	Vorstand	wird	bei	einer	Stimmenenthaltung	einstimmig	Entlastung	erteilt.	
							
Zu	Top	5:	
	
Der	Haushalt	2020	wird	–	wie	2019	–	bei	ca.	5.000	Euro	für	die	Ausgabenseite	liegen.	
Die	Zustimmung	war	einstimmig	bei	einer	Stimmenenthaltung.	
Über	Zuschüsse	für	OV’s	beim	Wahlgeschehen	wird	zu	gegebener	Zeit	gesprochen.	Z.	Zt.		
kann	schon	die	fachliche	Unterstützung	für	das	„Identity-Programm“	und	das	Internet	
bei	J.	Falkenhagen	abgerufen	werden.	
	
Zu	Top	6.1:	
	
Für	die	Wahl	des	Kreisschatzmeisters	gab	es	nur	einen	Kandidaten:	S.	Wienecke,	der	
per	Akklamation	einstimmig	bei	1	Stimmenenthaltung	gewählt	wurde.	S.	Wienecke	
nimmt	die	Wahl	an.	
	
Zu	Top	6.2:	
	
Für	die	Delegiertenwahl	wurden	16	Kandidaten	benannt:	
	
Martin	Tietje,	Jörg	Bode,	Robert	Kudrass,	Steffen	Wienecke,	Jörg	Köntopp,	
Benjamin	Menze,	Christopher	Pospiech,	Hans-Herbert	Dose,	Ulrich	Kudrass,	
Gudrun	Kudrass,	Edmund	Riggers,	Harten	Voss,	Andreas	Mercier,	Steffen	Lenzen,	
Martin	Hildebrand,	Beatrix	Thunich	



	
Auch	die	Delegierten	wurden	per	Akklamation	einstimmig	gewählt.	Alle	nahmen	die	
Wahl	an.	
	
Als	Ersatzdelegierte	wurden	3	Kandidaten	benannt:	
	
Alexander	Kruse,	Paul	Thunich,	Ursula	Voss	
	
Auch	die	Ersatzdelegierten	wurden	per	Handzeichen	einstimmig	gewählt	und	nahmen	
die	Wahl	an	
	
Zu	Top	7:	
	
Anlässlich	des	40-jährigen	Jubiläums	von	Peter	Holler	(OV	Celle)	kann	die	Ehrung	
nicht	durchgeführt	werden,	weil	P.	Holler	krank	ist.	Die	Ehrung	wird	nachgeholt.	
		
Zu	Top	8:	
	
Zum	Thema	Thüringen/AfD	war	ein	Mitarbeiter	des	Verfassungsschutzes	eingeladen,	
der	vortragen	wollte,	der	jedoch	wegen	interner	Probleme	unseren	Termin	absagen	
musste.	Dazu	führten	nun	R.	Kudrass	und	J.	Bode	aus.	
Es	folgte	eine	sehr	angeregte	Diskussion,	in	der	herausgearbeitet	wurde,	dass	es	im	
Umgang	miteinander	im	Bundestag,	im	Landtag	und	in	den	Kommunen	große	
Unterschiede	gibt,	so	dass	eine	für	alle	Situationen	festgelegte	Linie	kaum	einzuhalten	
ist.	An	der	Diskussion	beteiligten	sich	J.	Krumbach,	H.	Voss,	U.	Voss,	S.	Lenzen,	Ch.	
Pospiech,	E.	Riggers,	G.	Hildebrand,	R.	Kudrass.	
	
Zu	Top	9:	
	
Der	Antrag	von	H.	Voss	unser	Positionspapier/Abgrenzung	auf	den	nächsten	Kreistag	
zu	schieben,	wurde	mit	16	zu	4	Stimmen	abgelehnt.	
Also	wurde	darüber	diskutiert	und	später	mit	12	Ja-Stimmen,	4	Nein-Stimmen	und	4	
Enthaltungen	angenommen.	J.	Bode	wird	die	beschlossene	Überarbeitung	durchführen.	
	
Zu	Top	10:	
	
Aus	den	Fraktionen:	
	
Landtagsfraktion	–	Jörg	Bode:	Das	Corona-Virus	bestimmt	zurzeit	das	Geschehen	bei	der	
Landesregierung	und	verbreitet	Chaos.	Dabei	wird	der	Eindruck	vermittelt,	die	Finanzen	
seien	wichtiger	als	die	Sicherheit.	Es	fehlen	überall	Testsets	und	die	allgemeine	
Organisation	erscheint	amateurhaft.	
Kreistagsfraktion	–	J	Krumbach:	Der	Kreis	Celle	zeigt	ein	ähnliches	Bild.	Man	spricht	
aber	auch	über	die	Landschaftsschutzgebiete,	die	wie	Naturschutzgebiete	behandelt	
werden	sollen.	Die	ablehnende	Haltung	der	FDP	hierzu	und	die	andere	Meinung	zur	
Sache	wird	vom	Landrat	äußerst	unzufrieden	hingenommen.	
Druck	kommt	von	der	Kreis-Verwaltung,	weil	man	mit	den	Bearbeitungsterminen	zu	
leichtfertig	umgegangen	ist,	man	möchte	nun	Bearbeitungszeit	einsparen.	
Stadtfraktion:	kein	Bericht	
	



Zu	Top	11:	
	
Aus	dem	Kreisverband	wurde	bereits	über	Veranstaltungen	und	die	Umstellung	der	
Beitragszahlungen	in	Eschede	gesprochen.	
	
Zu	Top	12:	
	
3	Anträge	lagen	zur	Behandlung	vor:	
	
Klimawandel	und	Klimaschutz	
Alexander	Kruse	trägt	den	Antrag	der	Jungen	Liberalen	vor	und	begründet,	wobei	er	von	
P.	Thunich	unterstützt	wird.	
Diskussion	und	Abstimmung.	Der	Antrag	wird	einstimmig	angenommen.	
	
Abschaffung	der	Steuerbefreiungen	für	Flug-	und	Schiffskraftstoffe	
Alexander	Kruse	trägt	auch	diesen	Antrag	der	Jungen	Liberalen	vor	und	begründet.	Es	
folgt	die	Diskussion.	Jörg	Bode	wird	einige	Änderungen	durchführen.	
Danach	wir	der	Antrag	mit	18	Ja-Stimmen	und	2	Enthaltungen	angenommen.	
	
Großraumverkehrstarife	in	Niedersachsen	
Eddy	Riggers	trägt	den	Antrag	des	OV’s	Südheide	vor	und	begründet.	
Die	Diskussion	ergibt	auch	hier	Änderungen.	Nach	den	Änderungen	wird	der	Antrag	mit	
16	Ja-Stimmen	und	4	Enthaltungen	angenommen.	
	
Zu	Top	13:	
	 	 	
Verschiedenes:	
	
R.	Kudrass	erinnert	noch	einmal,	dass	alle	Veranstaltungen	im	Kreisverband	wegen	des	
Corona-Virus	abgesagt	sind.	
Auf	die	Frage	von	E.	Brand,	dass	viele	Minister	und	Politiker	nach	Griechenland	reisen	
und	wie	sich	die	FDP	dazu	stellt,	antwortet	J.	Bode:	Auf	Lesbos	werden	keine	
Asylanträge	bearbeitet,	das	Ganze	ist	eine	Versorgungsfrage	und	die	Aufnahme	von	
Kindern	in	der	EU	ist	nicht	unproblematisch.	
		
	
Nienhagen,	15.03.2020	
	
	
Ulrich	Kudrass	
(Schriftführer)	


